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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Schülerinnen und Schüler sollen eigene Kriterien zur Beurteilung von Berufsbildern und 

Erwerbsarbeit entwickeln und dabei individuelle Stärken einbeziehen. Dazu sind Entschei-

dungen zur Berufs- und Studienfindung anzubahnen. Dies erfolgt im WAT-Unterricht über-

wiegend in den Modulen P7 Berufs- und Lebenswegeplanung: Einstimmen und Erkunden 

und P11 Berufs- und Lebenswegeplanung: Erkunden, Entscheiden und Realisieren. Die 

aktive Auseinandersetzung mit den eigenen Stärken und Talenten, aber auch das Erken-

nen von individuell weniger anzustrebenden Zielen – eben das „Erkunden“ - ist Teil der  

notwendigen Kompetenzentwicklung der Schülerinnen und Schüler.  

In diesem Fachbrief wird ein speziell für diese Entwicklungsaufgabe konzipierter außer-

schulischer Lernort vorgestellt, der sogenannte Talente Check Berlin. Im Talente Check 

Berlin stehen die Schülerinnen und Schüler mit ihrer Entwicklungsaufgabe im Mittelpunkt.  

Um dieses Angebot noch breiter zu kommunizieren und als möglichen Baustein der Beruf-

lichen Orientierung in den Blick zu rücken, soll in diesem Fachbrief der Talente Check 

Berlin vorgestellt werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Jana Schlösser 
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1 Der Talente Check Berlin 

 

Der Talente Check Berlin ist ein Berufsorientierungsangebot für die 8. und 9. Jahrgangs-

stufe aller Schularten außer Schulen mit Sonderpädagogischem Förderschwer-

punkt. Schülerinnen und Schüler können an diesem außerschulischen Lernort ihre Stärken 

und Potentiale erkunden. Das Konzept des Talente Check Berlin greift das Format von 

Spiele-Shows auf und entführt die Jugendlichen in eine Talente-Show, mit mehreren Stati-

onen.  

 

Wer bietet das Projekt an? 

Der Talente Check Berlin ist ein gemeinsames Projekt der Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Familie, der Regionaldirektion Berlin-Brandenburg, der Bundesagentur für 

Arbeit und der IHK Berlin.  

Wo ist der Talente Check Berlin? 

Der Talente Check Berlin ist im Gebäude der Agentur für Arbeit in Berlin-Charlottenburg 

untergebracht und sowohl mit der S-Bahn (S-Bhf. Westend) als auch mit der U-Bahn (U-

Bhf. Kaiserdamm) gut zu erreichen. Die genaue Adresse lautet: Königin-Elisabeth-Straße 

49, 14059 Berlin.  

Was passiert im Talente Check Berlin? 

Der Talente Check Berlin bietet den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, den wis-

senschaftlich fundierten Berufswahltest (BWT) der Bundesagentur für Arbeit in angeneh-

mer Atmosphäre durchzuführen. Beim BWT werden wie bei einem regulären Einstellungs-

test Fähigkeiten und Interessen getestet. In den Praxis-Checks lernen die Schülerinnen 

und Schüler spielerisch ihre Stärken besser kennen. Im Showroom für Duale Berufsausbil-

dung, der von der IHK Berlin und der Berliner Handwerkskammer betrieben wird, gewin-

nen die Jugendlichen einen Einblick in die Welt der Berufsausbildung. Sie erhalten Infor-

mationen zu verschiedenen Ausbildungsberufen aus der Praxis, die ihre eigene Berufs-

wahl erleichtern sollen. 

Wie lange dauert der Aufenthalt? 

Der Aufenthalt im Talente Check Berlin dauert etwa 5,5 Stunden (ohne An- und Abfahrt). 

Vor Ort gibt es keine Cafeteria oder Kantine. Die Jugendlichen sollten deshalb unbedingt 

ausreichend Verpflegung mitbringen!  

Ist der Talente Check Berlin für alle Schülerinnen und Schüler geeignet? 

Grundsätzlich soll allen Jugendlichen die Möglichkeit gegeben werden, am Talente 

Check Berlin teilzunehmen. Allerdings ist dies für Jugendliche mit deutlichen kognitiven 

oder psychosozialen Einschränkungen nicht immer in vollem Umfang möglich. Diese Ju-

gendlichen schaffen es unter Umständen nicht, den Berufswahltest in seiner gesamten 

Länge (150 Minuten) zu bearbeiten.  
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Für Fragen im Zusammenhang mit der Teilnahme dieser Jugendlichen steht die für die 

Lerngruppe zuständige Beratungsfachkraft Jugendberufsagentur zur Verfügung. Gemein-

sam lässt sich klären, welche Rahmenbedingungen für die betreffenden Schülerinnen und 

Schüler ggf. erforderlich sind. Wenn diese nicht an allen Stationen des Talente Checks 

Berlin gewährleistet werden können, werden für die Jugendlichen individuell angemes-

sene Lösungen entwickelt.  

 

Der Berufswahltest ist für stark seh- oder hörbehinderte Schülerinnen und Schüler und für 

Jugendliche mit Förderschwerpunkt geistige Entwicklung nicht geeignet. Es besteht aber 

die Möglichkeit, diese Jugendlichen stattdessen zeitnah im Hinblick auf ihre Stärken und 

Potentiale von einem Psychologen bzw. einer Psychologin der Agentur für Arbeit einschät-

zen zu lassen. Falls für Lernende Bedarf an einer solchen Unterstützung besteht, ist dies 

bei der Anmeldung zum Talente Check spätestens 8 Wochen vor dem Termin im Talente 

Check Berlin anzugeben. Die Jugendlichen erhalten dann ein individuelles Terminange-

bot von der Agentur für Arbeit in ihrem Heimatbezirk.   

 

2 Anmeldung und Terminbuchung  

 

Wie funktioniert die Anmeldung? 

Die Anmeldung erfolgt durch eine Lehrkraft unter https://www.talente-check.berlin/login-

fuer-lehrkraefte . Zunächst muss die Identität der Lehrkraft über die Schule bestätigt wer-

den. Hierzu registriert sich die Lehrkraft und legt ein Profil an, daraufhin geht eine Bestäti-

gungsmail an die Schule, die dann über einen Link die Richtigkeit des Vorgangs bestätigt.  

Die Schule erhält einen Link zur Verifizierung, der durch die Schulleitung bestätigt werden 

muss. Daraufhin kann die Lehrkraft ein Profil im Anmeldesystem des Talente Check anle-

gen und ggf. die Schülerdaten hochladen.  

Nachdem die Bestätigungsmail erhalten wurde, 

kann nach dem Login auf den Avatar geklickt wer-

den, um die Profileinstellungen anzupassen und 

unter dem Punkt „Dokumente“ den Leitfaden für 

Lehrkräfte und die Einverständniserklärung für die 

Eltern herunterzuladen. 

Eine individuelle Anmeldung von Schülerinnen und 

Schülern oder Eltern ist nicht möglich.  

 

Abbildung 1 Website Talente Check Berlin, indivi-

duelle Anpassung und Dokumente 

 

 

 

https://www.talente-check.berlin/login-fuer-lehrkraefte
https://www.talente-check.berlin/login-fuer-lehrkraefte
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Wie wird ein konkreter Termin gebucht? 

Die Kalenderansicht zeigt mit weißer Unterlegung freie 

Termine an. Es besteht die Möglichkeit, während der 

Berliner Unterrichtszeiten montags bis freitags Termine 

zu buchen.  

Zur individuellen Anmeldung muss ein Name der Lern-

gruppe angegeben werden; z. B. 8a oder 9c.  

Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 32 Schülerinnen 

und Schüler pro Lerngruppe und Durchgang begrenzt. 

Ist die Stärke der Lerngruppe größer, kann diese in 

zwei Gruppen geteilt werden, für die auch zwei Slots 

mit entsprechend unterschiedlicher Benennung, z. B. 8a 

– Gruppe 1 und 8a – Gruppe 2, gebucht werden müs-

sen.  

Abbildung 2 Website Talente 

Check Berlin, Kalenderansicht 

 

Welche Fristen sind zu beachten?  

Gebuchte Termine können bis vier Wochen vor dem Termin unkompliziert im Buchungs-

system von den buchenden Personen selbst abgesagt oder verschoben werden. Nach der 

Vier-Wochen-Frist ist die Buchung verbindlich. Falls es durch unvorhersehbare Ereignisse 

notwendig erscheint den Termin zu verschieben oder abzusagen, muss zwingend telefo-

nisch und schriftlich Kontakt mit der Geschäftsstelle aufgenommen werden.  

Geschäftsstelle: info@talente-check.de, Telefon: 0151 – 150 78 531 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?  

Voraussetzung für den Besuch ist die schriftliche Einverständniserklärung der Eltern. Die 

Vorlage zum Ausdrucken ist im Login-Bereich des individuellen Kontos zu finden. Anlage 1 

zeigt die Einverständniserklärung.  

Das Vorliegen dieser Zustimmung muss mit dem Setzen eines Hakens beim Hochladen 

der Daten der Lerngruppe bestätigt werden.  

Die Einverständniserklärungen müssen nicht in den Talente Check mitgebracht werden, 

sie müssen aber vorliegen und in der Schule aufbewahrt werden. 

Wie erfolgt das Hochladen der Schülerinnen- und Schülerdaten? 

Zum Hochladen der Schülerinnen- und Schülerdaten muss die Blanko-Tabelle aus dem 

Log-in-Bereich (-> Dokumente) genutzt werden (siehe Abbildung 3). Es besteht aber auch 

die Möglichkeit, die Daten der Schülerinnen und Schüler einzeln händisch in eine manu-

elle Maske einzugeben (siehe Abbildung 4). 

Bei Schwierigkeiten kann die Geschäftsstelle des Talente Checks kontaktiert werden. 

 

mailto:info@talente-check.de
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3 Informationen zum Besuch  

 

Was muss vor dem Besuch des Talente Checks Berlin besprochen werden? 

Für die Gestaltung eines erfolgreichen Tages ist es wichtig, vorab mit der Lerngruppe zu 

besprechen, was die Zielsetzung des Besuches ist. Möglichkeiten und Chancen des Ta-

lente Checks Berlin für jeden Einzelnen sowie für die Gruppe sollten vorab aufgezeigt 

werden.  

Es ist wichtig, die Jugendlichen zu motivieren, den Talente Check zu besuchen, um ihre 

Fähigkeiten und Stärken zu erkunden und erste Ideen für ihre berufliche Zukunft zu entwi-

ckeln. Die Vorbereitung darauf ist wichtig. So sollten die Schülerinnen und Schüler wissen, 

dass der Berufswahltest anspruchsvoll ist und einem Einstellungstest für Auszubildende in 

Unternehmen ähnelt. Die Erfahrung, wie ein solcher Test funktioniert, dass es sich zwi-

schendurch sehr schwierig anfühlen kann und dass es trotzdem möglich ist, durchzuhalten 

und sich nicht entmutigen zu lassen, ist genauso wichtig wie das Testergebnis selbst.  

Die Lernende sollten sich darüber im Klaren sein, dass die Chance für diese Erfahrung 

beim Talente Check einmalig ist. Die Ergebnisse des Berufswahltests und die Praxis-

Checks werden die Jugendlichen  zur weiteren Beschäftigung mit ihrer Berufswahl anre-

gen und im besten Fall zu einer ernsthaften Auseinandersetzung mit den Angeboten füh-

ren.  Zur Vor- und Nachbereitung des Besuchs im Talente Check sind ebenfalls Materia-

lien in der berufswahlapp hinterlegt. 
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Was ist scheinbar am schwersten?  

Mobile Endgeräte werden beim Talente Check Berlin abgegeben. Das ist für die meisten 

Jugendlichen undenkbar. Deshalb ist es unerlässlich, die Lernenden darauf vorzuberei-

ten, dass alle mobilen Endgeräte, also auch Handys und Smartwatches, während des Be-

suchs im Talente Check in einem Schließfach aufzubewahren sind. Dies wird im Talente 

Check kontrolliert. Dieser Punkt ist nicht verhandelbar. 

Was machen Lehrkräfte beim Talente Check Berlin? 

Die begleitende Lehrkraft ist die Ansprechperson für alle eventuell auftauchenden Fragen 

der Talente Check-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter. Es ist sicherzustellen, dass die Lehr-

kraft für diese erreichbar ist. Sollte stattdessen eine Kollegin oder ein Kollege die ange-

meldete Lerngruppe zum Talente Check begleiten, sind die Kontaktdaten (Telefonnum-

mer und E-Mail-Adresse) unbedingt anzupassen.  

Sollten einzelne Lernende den Berufswahltest nicht in voller Länge mitmachen, ist die be-

gleitende Lehrkraft während der verbleibenden Zeit für die Jugendlichen verantwortlich. 

Auch bei der Beaufsichtigung während der Pausen wird die Mithilfe der Lehrkräfte benö-

tigt. Für den Rest der Zeit steht für Lehrkräfte die Lehrkräftelounge zu Verfügung. Dort gibt 

es Fortbildungsangebote und Arbeitsplätze.  

4 Ablauf des Talente Check Berlin  

 

Nach dem Eintreffen im Talente Check gilt es zunächst, einige organisatorische Dinge zu 

klären: jede Schülerin und jeder Schüler erhält ein eigenes Armbändchen, diese Bänd-

chen sind personalisiert und haben an den verschiedenen Stationen des Talente Check 

eine Login-Funktion.  

Persönliche Gegenstände müssen in Schließfächer gepackt werden. Dies gilt insbeson-

dere für mobile Endgeräte. Mitgebrachter Proviant wird ebenfalls bis zur Pause in dafür 

vorgesehenen Boxen verstaut. Danach beginnt die Show im Talente Check Berlin: die 

Lerngruppe wird einem Guide übergeben, der sich den Jugendlichen vorstellt und sie 

während der gesamten Zeit begleitet.  

Die erste Station ist der Berufswahltest der Bundesagentur für Arbeit, dann geht es zu den 

Praxis-Checks und in den Showroom Duale Ausbildung, der dem Talente Check ange-

gliedert ist. Zwischen den einzelnen Showelementen des Talente Checks begleitet der 

Guide die Jugendlichen immer wieder in die Pausenräume, wo es die Möglichkeit zum 

Reden, Essen und für Ruhepausen gibt. 

Der Berufswahltest 

Der Guide begleitet die Jugendlichen zunächst beim Berufswahltest (BWT) des Berufspsy-

chologischen Service der Bundesagentur für Arbeit. Der BWT ist ein computergestützter, 

wissenschaftlich fundierter und seit Jahren erprobter Test. Er bietet die Möglichkeit, die 

wesentlichen Aspekte berufsbezogener Leistungsfähigkeit und Motivation zu erfassen und 
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daraus Vorschläge für die Berufswahl abzuleiten. Der BWT dauert insgesamt 2,5 Stunden 

und wird von geschultem Personal der Bundesagentur für Arbeit betreut.  

Die Auswertung der Ergebnisse des BWT erfolgt während eines späteren Gesprächs bei 

einer Beratungsfachkraft der Jugendberufsagentur . Hierzu erhalten die Jugendlichen 

nach dem Besuch im Talente Check eine Einladung der Berufsberatung ihres jeweiligen 

Standorts der JBA Berlin. Dieses Gesprächsangebot ist selbstverständlich freiwillig und 

kostenfrei. Gern können die Eltern an dem Beratungsgespräch teilnehmen. 

Die Praxis-Checks 

Nachdem die Jugendlichen während des 

Berufswahltests konzentriert am Bild-

schirm gearbeitet haben, kommt nun Be-

wegung ins Spiel. Der Guide begleitet 

die Jugendlichen zu den Praxis-Checks, 

die insgesamt 45 Minuten dauern. Diese 

bestehen aus Geschicklichkeitsspielen 

und Konzentrationsübungen, die von ei-

nem Showmaster moderiert werden. 

Auch die Praxis-Checks sind wissen-

schaftlich fundiert und dienen der Erkun-

dung von eigenen Stärken und Interes-

sen.  

 Abbildung 5 Raum Praxis-Checks 

Letztere werden bildlich in Form von TalenTIEREN dargestellt (siehe Abbildung 6). Die 

Lehrkraft erhält die Ergebnisse als Ausdruck für die gesamte Lerngruppe im Anschluss an 

den Termin und kann diese an die Jugendlichen verteilen. Es ist zu empfehlen, dieses Ma-

terial für eine Nachbereitung des Talente Check-Besuchs im Unterricht zu nutzen.  

In dem freiwilligen Beratungsgespräch mit der Berufsberatung, zu dem die Jugendlichen 

zwecks Auswertung des BWTs eingeladen werden, kann die Beratungsfachkraft ebenfalls 

noch einmal ganz individuell auf die TalenTIERE eingehen.   

Der Showroom Duale Ausbildung 

Auch im Showroom Duale Ausbildung der IHK und der Handwerkskammer werden die Ju-

gendlichen zum Mitmachen aktiviert. Hier entdecken die Jugendlichen in einem Virtual-

Reality-Spiel die „Welt der Dualen Ausbildung“, lernen verschiedene Berufsbilder kennen 

und erfahren, welche Bedeutung die Wirtschaftskammern für die Berufsausbildung haben.  

Checkout 

Wenn die Show im Talente Check Berlin beendet ist, werden die Jugendlichen von „ih-

rem“ Guide verabschiedet.  
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Anlage 1 Einverständniserklärung 

 


